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 I Ack. itI Rt. desgl. vor den sümpfen, CH. 1489.;
 l8) Z Ack. ig Rî. desgl. zehntfreies Land tn den.
 Kümpfen, CH. 1489«; *9) 5 Ack. i Rt. desgl. auf
 den Ktnderwtesenweg stoßend, CH. »6rz. ; 20)

 Acker 4* Ruten zehorfreies Erbland an dem
 Cndeberge, CH. 1726.; 21) Z Ack. 7 Rt. desgl.
 LrdwtefeaufdenTrteschern, CH. 360.; 22) l/s Ack.
j Rt. Erdtriesch zwischen dem Qualenberge und
der Fulda, CH. 1957. ; 23) ZAck. ?Rt. veegl.noch
auf den Trieschrrn, CH. Z6cr. ; 24) i T7a Ack. £ Rt. dgl.

zwischen dem Qualenbrrge u. der Fulda, CH. 1957«:
25) l Hofe, so gnädigster Herrschaft dienst, und

 den Zyklischen Erben zinsbar, i6| Ack. 8f Rt. ent«
haltrnd; 26) die Hälfte von einer Hufe, so gnä«

 dtgster Herrschaft bienst- vnd zinsbar, aus 14t Ack.
 6f Rr. bestehend; 27) iss Ack. 4 Rt. Erdland,

 die Hälfte von 2§ Ack. 8 Rt. ober den Liuderweg,
 Cb. 734, 788«; 28) irá Ack. r Rt. desgl., die

 Hälfte von 3^ Ack. 2 Rt. hinter der Hasenhecke,
 Ch. i5to.; sy) ir% Ack. 74 Rt. Erbland, die
Hälfte von 2i* Ack. 5 Rt. auf der Leimenkaute,
Ch. 1075. ; 30) í f Ack. 4Î Rt. desgl., ; von 4,9*Ack.

7 | Rt. auf dem Landschenkrl, Ch. 8 l 4 »; ZOZAck.
Rt. desgl., f von } Ack. 5rZRt. vor VenKüm,

Pfen, Ch. 1489.; 32) tßAck. 4zRt. desgl., ; von
dz Ack. an dem Endeberge, Ch. 1706.; 33) èAck.

 i Rt» desgl., Z von 2i Ack. 3 Rt. ein Anwänder,
 stößt auf den Kinderwiesenweg, Ch. *613. ; 34)
I Ack. if Rt. beegl., f von f Ack. 5 f I Rt. vor den
 Kümpfen, Ch. 1489 -; 35 ) Z Ack. 7 Rt. Erbwtese,

 I von 2t35 Ack. auf den Trtesch-rn, Ch. 362.; 36)
 Ir- Ack. - Rt. des-!., f von 7 t\ Ack. i Rt. zwi,
schen dem Qualenberge und der Fulda, Ch. 1957.

Am 23. October 1317«
Kurfürst!. Hess. Justiz « Amt Ahna das. Müller.

 7. Cassel. Auf Ansuchen des Königlich,Schwedt,
 schen Capell-Mostet Johannes Metz, in väterlicher
Vormundschaft seiner Tochter erster Ehe,, ist zum
öffentlichen, doch freiwilligen Verkauf deren Hau«
ses allhier in der Karlehafer Straße zwischen dem
Bäckermeister Strübing und Witwe Hampe, unter
Nr. 452. gelegen, Stetgerungs, Termin auf Frei
tag den 2t, November, Vormittags um 9 Uhr, ange,
setzt worden, worin mit dem außergerichtlich -e,
schehene» Gebot der 1900 Rthlr. der Anfang zum
Bieten gemacht werden soll. Kauflustige so wie
Pfandgläabtger haben sich in obigem Termin vor
 Kurfürstlichem Stadtgericht einzufiudrn; Erstere,

 um mehr zu bietet, Letztere aber, um ihre Ansprüche
 bei Vermeidung der Erlöschung ihres Hypothrken,

 Rechts anzugeben und weitere Verfügung zu er,
warten. Am ri. October 1317.

Kurfürst!. Stadtgericht daselbst. F. Fulda.
G. Wepler, Stadtgerichts-Secretarius.

28. Cassel. Auf Ansuchen des, über die Kinder
des Hutmachers Crvseus bestellten Vormunds,
Schloffermeister Hochapfel, und nach vvrgängtg er,

 theiltem Veräußerungs» Decket, ist zum öffentlichen,
doch freiwilligen Verkauf des den Cvasenflscheu
Kindern zuständigen Hauses allhier in der Königs,
straße, unter Nr. 151. gelegen uebst Zubehör, Lict-
tarions, Termin auf Freitag den 28. November,
Vormittags um 10 Uhr angesetzt worden. Kauf,

ltedhaber so wie Hypothekar, Gläubiger haben sich
in diesem Termine vor Kurfürstlichem Stadtgericht
etnzafinden; Erstere, um ihre Gebote zuthun, die
Lehrern aber, um ihre Ansprüche, bei Vermeidung

 der Erlöschung ihres Hypotheken-Rechts, zu Pro,
 tocoll anzugeben und wettere Verfügung zu erwarten.

Am 22. October 1817.

Kurfürst!. Stadtgericht daselbst. F. Fulda.
G. W e p l e r, Stadtgerichts»Secretarios.

29. Cassel. In dem ausgeklagter hypothecarischen
Schuldfoderong halber auf Requisition Kurfürst,
lichen Amts Ahna zum öffentlichen Verkauf der dem
Christoph Carl zu Niedervellmar und des Johann
George Carl Kindern zu Obervellmar zugehörigen,
in der Skadt.Termivet vor dem holländischen Thore
unterm Wardenderge gelegenen, Ch. D. D., Nr. 2.

 er 5., 2/2 Ack. *7s Rt. haltenden Erbwtese, ab,
gehaltenen Termin ist kein Gebot geschehet:, daher
gebetenermaßen anderweirer Stetgerungs «Termin
auf Freitag den y. Januar künftigen Jahres ange«
setzt worden, worin Kauflustige Vormittags um
9 Uhr vor Kurfürstlichem Stadtgericht sich einzufin,
den, ihre Gebote zu thun und uach Befinden auf
das höchste Gebot den Zuschlag zu gewärtigen haben.

Den 14. October 1317«
Kurfürstliches Stadtgericht daselbst. F. Fulda.

G. Wepler, Stadtgerichts-Secretarias.

30. Cassel. Ausgeklagter hypothecarischen Schuld«
foverung halber soll das der Witwe des verstorbenen
Kramers Johannes Riese und deren Kindern zustän,
dige Wohnhaus allhier tn der'Unterneustadt am
Holzmarkt, unter Nr. 1126. an den Bechtschen
Erben gelegen, auf vas M«tstgebot verkauft werden,
und ist hierzu Licitativns, Termin auf Freitag den
16. Januar künftigen Jahres. Vormittags um
 y Uhr, angesetzt worden. Kavfliebhaber wie auch
 andere Pfandglänbiger haben sich alsdann vor Kar,
fürstlichem Stadtgericht einzufinden', Erstere, um zu
bieten, Letztere aber, um ihre Ansprüche bei Vermei«
düng der Erlöschung ihres HypothckenMechts anzu
zeigen und das Wettere zu erwarten. Den r6. October
1317. Kurfürst!. Stadtgericht das. F. Fulda.

G. Wepler, Stadtgerichts, Secretarias.
31. Cassel. Auf Ansuchen des hypothecarischen

Gläubigers, ist zum nochmaligen öffentlichen Aas,
gebot des dem vormaligen Post, Director Otto zu,
gehörigen, zwischen dem alten Wilhelmshöher und
 dem Cöllnischen Thore, am Karthäuser Wege und
dem Ottvnvmie - Director Schtldbach gelegenen ,
2 tV Ack. 7 Rt. haltenden Gartens, nebst dem darin

&gt; befindlichen Häuschen, ein anderwetter Licttativns,
3


